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Vortrag an den Ministerrat 

Bundesgesetz, mit dem das Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz, das 
Konsumentenschutzgesetz, das Versicherungsvertragsgesetz, das 
Zahlungsdienstegesetz 2018 und das 
Verbraucherbehördenkooperationsgesetz geändert werden und das Fern-
Finanzdienstleistungs-Gesetz aufgehoben wird (Verbraucherrechts-
Änderungsgesetz 2026 – VerbRÄG 2026) 

Auf Grund der Ergebnisse des Begutachtungsverfahrens zu 80/ME hat das 
Bundesministerium für Justiz einen Gesetzentwurf erstellt, der nun einer 
parlamentarischen Beschlussfassung zugeführt werden soll. 

Ich stelle daher den 

Antrag, 

die Bundesregierung wolle den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Fern- und 
Auswärtsgeschäfte-Gesetz, das Konsumentenschutzgesetz, das 
Versicherungsvertragsgesetz, das Zahlungsdienstegesetz 2018 und das 
Verbraucherbehördenkooperationsgesetz geändert werden und das Fern-
Finanzdienstleistungs-Gesetz aufgehoben wird (Verbraucherrechts-Änderungsgesetz 2026 
– VerbRÄG 2026), samt Erläuterungen, Anhängen, Textgegenüberstellung und 
Wirkungsfolgenabschätzung dem Nationalrat zur verfassungsgemäßen Behandlung 
zuleiten. 

13. Mai 2026 

Dr.in Anna Sporrer 
Bundesministerin 


	Bundesgesetz, mit dem das Fern- und Auswärtsgeschäfte-Gesetz, das Konsumentenschutzgesetz, das Versicherungsvertragsgesetz, das Zahlungsdienstegesetz 2018 und das Verbraucherbehördenkooperationsgesetz geändert werden und das Fern-Finanzdienstleistungs-Gesetz aufgehoben wird (Verbraucherrechts-Änderungsgesetz 2026 – VerbRÄG 2026)

